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IntelligenMM M Laibllcher Zeitung N.184.
(1785—1) Nr. 331.

Aufforderung.
Pom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gegeben, daß bei der l, t
Staatsdepositencasse in Wicn zu Gunsten
der untenstehenden Parteien folgende Be»
träge fruchtbringend angelegt sind:

Demse Josef, Verlaß . 57 f l . 58 kr.
Kral Mathias . . . 5 „ 41 „
Nooak Martin . . . 2 „ 33 n
Strupech Lucia. . . !6 „ — „
Skaler Frunz u. Martin 3 „ 14 ..
Sladic Marcus . . 4 .. — „
Sovan Maria . . . 22 „ 47 ,.
Peinit Martin und Paul 12 .. 28 „
Pungercer Johann. . 6 ., 16 „
TerZiner Johann, Aliton,

Maria und Anna . 5 „ — „
Getina Johann. . . 1 „ 4 „
Helrsch.NassenfußerUnter'

thancn,Zwangsd^rledcn 9 „ 3 1 ' / . ,.
Herrsch.Klingenfelf.Unter«

thanen,Zwangsdarlehen 4 ,. 15'/. „
Gut Erlachhofer Unter<

lhancn, Zwangsdarl. 16 ,. 7 „
Oresnit Johann Erben 37 „ 57 ,.
Mlalar Johann . . 16 „ 7 „
Grabner Franz . . . 1 » 12'/. „
Witenc Georg . . . 5 „ 31 ..
Lindic Mathias . . 1 „ 45 ,.
Gorenc MarcuS . 11 .. 52^/. „
Gut Archer Unterthanen 2 „ 41 „
Kernc Andceas . . 6 ., 5 1 ' / . „
Gut Archer Unterthanen 2 „ 25 „
Lippar Katharina . . 2 „ 46'/ . „
Dollinar Fran; . . 1 .. — „
Herrsch. Auersperg. Unler<

thanen . . . . 9 „ 3 4 ' / . , .
Traunil Josef . . . 5 „ 1 ' / . „
Safran Josef . . . 1 .. 3ö „
Gilt AuerSperger Unter-

thanen 4 , 3 7 ' / . . .
Psarrgilt St . Kanzian bei

Gutenwerth, Unterth. 4 „ 18'/. .,
Martin Lahne . . . 2 „ 9'/ . .,

Da diese Depositen über 30 Jahre alt,
die Eigenthümer derselben aber dem Gerichte
unbekannt sind, so werden jene mittelst
gegenwärtigen EdicteS aufgefordert, binnen

E i n e m I a h r e , fechs Wochen
und d r e i T a g e n

die diesfälligen Legitimationen zur Dar-
thuung ihrer Eigenthumsansprüche an die
genani-.ten Depositen einzubringen, widri»
gens diese nach verstrichener Edictalfrist,
falls sich in derselben Niemand melden,
oder die allenfalls angebrachten Ansprüche
nicht genügend befunden würden, als heim«
füllig erklärt und für den Fiscus an die
Staalscasse übergeben werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
10. Jul i 1870.

(1862—1) Nr. 1365.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Neu-

marltl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Matthäus Pollak von Ncumarlll gegen
Johann Galle von Unlerdupplach wegen auS
dem gerichtl. Vergleiche vom 14.März 1866,
Z. 6 1 1 , schuldiger 211 f l . 73 kr. ü. W.
c. 8. o. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem letztem gehörigen. im
Grundbuche dcrPfarrgillNaklas «ud Urb.»
Nr. 14 eingetragenen Kaischenrealität sammt
An» uuo Zugehör, im gerichtlich erhobenen
SchätzuugSwerthc von 4 l 6 f l . 40 kr. ö. W-,
gewilliget, und zur Vornahme derselben
die executive« Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

9. S e p t e m b e r ,
10. O c t o b e r und
1 1. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hieramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilz»bieteude Realität nur bei der leplcn
Feilbictuna auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das Schätzungsprototoll. der Grund-
buchSextract und die tticitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werde».

K. t. Bezirksgericht Neumarlll, am
27. Ju l i 1870.

(1812—1) Nr. 12218.

Einleitung
zur Todes-Erklärung.

Vom t. l. städt.-deleg. BeziitSgcrichtc
Laibach wird bekannt gemacht:

Es habe Jakob Sajovic von Strachomer
um die Todeserklärung seines Sohnes
Michael Sajovic von ebendort zum Zwecke
der Abhandlungspflegc angesucht. Michael
Sajooic hat am 24. Juni 1866 die Schlacht
von Custozza mitgekämpft und wird seither
vermißt.

Es werden nunmehr Michael Sajouic
selbst, sowie alle Jene, die von seinem Leben
Kenntniß haben, aufgefotdcrt, diesem Ge-
richte hievon so gewiß binnen

Einem J a h r e ,
vom unten augesetzten Tage an, namhaft
zu geben oder persönlich zu erscheinen, als
widrigenS der genannte Michael Sajooic,
für den der Gemeindevorsteher von Stra-
chomcr, Martin Iuha, zum Curator bestellt
wurde, für todt erklärt und dessen Nachlaß
nach dem Gesetze abgehandelt werden würde.

K. t. städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 17. Jul i 1870.

(1872—1) Nr. 1525.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Stufca

von Klein-Tschernelo gegen Ioh. Hrast von
Sittich wegen schuldiger 300 fl. ö. W. o. g. o.
die executive öffentliche Versteigerung der
dem Letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschast Sittich des Erbpachtes subUrb.-
Nr. 3 ' / . , 37 und 37 ' / . . und des Haus-
amtes 8ud Urb.°Nr. 119 V« vorkommenden,
zu Sittich gelegenen Realitäten, im gericht»
licherhobenenSchätzungswerthe von 2576 fl.
ö.W., bewilliget und cS seien zur Vornahme
derselben drei Feilbietungs - Tagsatzungen
auf den

9. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
18. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nur bei
der letzten Feilbirtung auch unter oemSchiiz-
zungswerthe an den Meistbietenden hintan»
gegeben werden.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in d?n gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 8ten
Juni 1870. ________^.

(1633—1) Nr. 1159.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob
P o h a r von Moöilno und seine unbe-

kannten Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Ralschach

wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob
Pohar von Mocilno und seinen unbekann-
ten Erben und Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Leo Knapp von Kote Nr. 6,
gemeinschaftlich und einvcrständlich mit dem
freiwilligen VeriretungSlcister Thomas Po°
har von Moöilno Hs.-Nr. 46. wider die.
selben die Klage auf Anerkennung des
Besitz« und EigenthumSrechtes auf dic
Bergrcalitüt 8ud Berg - Nr. 5 üä Freu-
denau in Folge dcr Ersitzung und Gewähr,
anschreidung an diese Bergrealität, nud
pran. I I . I u n i 1870, Z, 1159, hieramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
Andreas Kljuöeoöct von Iagnenca als
^umtor 3,(1 llowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Nalschuch, am
27. Juni 1870.

(1806—1) Nr. 10892.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. siädt.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 14. April 1870, Z. 6483, bekannt
gegeben :

Es werde die mit Bescheid vom 14ten
April 1870, Z6483, auf den 9. Juli 1870
anberaumte dritte executive Feilbietung der
Johann Ancnit'schen Realität auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem vorigen Anhange
übertragen.

Laibach, am 23. Juni 1870.

' (1883^1^ ^ i r ^ i 653^

Executive Feilbietung.
Von dcm k, k. Bezirksgerichte Ober-

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen dcr Anna

Pctrouc von Milterdorf êgen Josef Petrouc
von dort wegen aus dcm Urlheile vom 8ten
October 1866, Z.4765, schuldiger 151 fl.
ö.W. c. 3. e. in die executive öffentliche Ver»
steigerung der dem Lchtern gehörigen, im
Grnndbuche der Herrschaft Billichgraz «ud
Ncclf..Nr.22, I j . 1 , Fol. 28 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe von 2627 st. 40 kr. ü. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs'Tagsatzungen auf den

14. S e p t e m b e r ,
15. O c t o b e r und
19. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fellbietung auch unter dem Schäz»
zungswerthe an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund'
buchsextract und die Licitatiousbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ober.Laibach, am
15. Jul i 1870.

(1848—1) Nr. 49557

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen der Helena

Tomsic von Koritence Nr. 30, gegen Ma-
thias Kastelz von Aambije Nr. 24, we-
gen aus dem Vergleiche vom 3. Jul i
1856, Z. 3503, schuldiger 105 fl. ö.W.
o. 8. c. in die executive öffentliche Verstei'
gerung der dem Letzteru gehörigen, im
Grundbuche u,ä Herrschaft Prem uud Urb.»
Nr. 17 vorkommenden Realität sammt An-
und Zugchür, im gerichtlich erhobenen
Schätzungbwerlhe von 1800 ft. ö.W., ge-
williget und zur Vornahme derselben die
Feilbictungs-Tllgsatzlmgen auf den

13. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
15. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, Hierge-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Feilbielung auch unlcr dem Schäz»
zungswerthe an den Meistbietenden hintan»
gegeben wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchscxtract uno die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 20stm
Juli 1870.

(1784-1 ) Nr. 1272.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Neu<

marttl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Firma

Rauscher A Eomp., durch Herrn Dr. Kna»
Pitsch von Klagcnfurt, gtgcn Ludovika
Pollat von Nenmarktl wegen auS dem
Zahlungsaufträge vom 13. Juni 1867,
Z. 3360, schuldiger 578 fl. 77 kr. ö. W.
c:. 8. o. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem Letztcrn gehörigen, im
Gruuobuche der Gilt Wernegg »ul> Urb.-
Nr. 6, GiundbuchS.Nr. 496 eingetragenen

SenscnhammerS sammt Kohlbarren, >>"
gerichtlich erhobenen Schätzungswert^^
2300 fl. ö. W., gewilligt und zur V"'
nähme derselben die executiven FeilbietMl'
Tagsatzungen auf den

2. S e p t e m b e r ,
4. O c t o b e r und j
4. N o v e m b e r 1 8 7 0 , '

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, l M
richts mit dem Anhange bestimmt worde",
daß die feilzubietende Realität nur lm d"
letzten Feilbictung auch uutcr dem S<U'
zungswerthe an den Meistbietenden l M
gegeben wrde.

Das Schätzungsprotokoll, der G ^
buchsextract und die LicitationsliedinM
können bei diesem Gerichte in den gcw '̂
lichen Alntsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ncumarttl, ^
15. Juli 1870.

(1566—2^ Nr.25l?

Uebertragung
dritter ezec. FeilbietB

Vom t. l. städt,. beleg. B e z i r k s ^
Laibach wird bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der k, t. F"^
Procuratur die dritte executive FeiltM
der dem Johann Erjavc gehörigen.'
Schleinitz 8ud Urb,»Nr. 123 vorkommt
Realität auf den

3 1 . August 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, hlergerichts ^
dem Anhange übertragen worden, baß°
Realität hiebei auch unter dem Schätzt
werthe hintangegeben weiden würde. .

K. t. städt.-deleg. Bezirlögericht La'^
am 11. Februar 1870.

" (1704^2) N r ^

Reassuminlltss
dritter exec. FeilbietB«

Von dcm t. l. Bezirksgerichte 3"!'
wird bekannt gemacht: ,

ES sei in Folge Ansuchens der He,
GaSpcrSic von Feislrlz die mit den'H ^
scheide vom 27. März 1867, Z . A l
auf den W . M a i 1867 angeordn,/^
sene, jedoch sistirle dritte executive ^ .
tung der Realität Urb.-Nr. 184 aä?°,
schaft Iablaniz deS Jakob Gerb" ^
Verbica Nr. 7 im Reasfumirungswlstc f!
mit Beibehaltung des Ortes, der A"
und mit dem vorigen Anhange aus ^

30. August 1 8 7 0

angeordnet. «
K. t. Bezirksgericht Feistriz, all» M

Jul i 1870. M

(1714—2) Nr. l ^ '

Executive FeilbietB
Von dem l. l. Bezirksgerichte M l " "

hiemit bekannt gnnachl: ^
Es sei über das Ansuchen d" /

Finanzprocuratur von Laibach gegen ^ »
und Maria Leslovic von GodovicH
an Percentualgebühren schuldiger «'>
25 kr. ö. W. o. 8. «. in die executive ^ ^
liche Versteigerung der den Lctztel"Ä »
rigen, im Grundbuche der Herrschafl ^ g ^
«ud Urb.-Nr. 260 und 261, Nectf.-V ' M
und 703 vorkommenden, in G o d < / ^
Consc.-Nr, 32 gelegenen Realität, ' F s
richtlich erhobenen Schähungswcrl̂ z!>
7723 f l . 80 kr. ü. W., gewilliget " / '
Vornahme derselben die drei Feilt»
Tllgsahuligen auf den M l

2 6. A u g u s t , ^
2 7. S e p t e m b e r ul'"
28 . O c t o b e r 1 ^ " ' F «

jedebmal Vormittags um 9 Uhr, HA,, ^
mit dem Anhange bestimmt w " . ^ ^ ^ .
öle feilzubietende Realität n»r b^ztz»^
Feilbielunq auch unter dem ^ g c ^
werthe an den Meistbietenden h'"' .,
werde. ^ Ol^^

Das Schützungsprototoll, ^ i < , , ,
buchScxtract und die Licitationo ^ ^ov
können bei diesem Gerichte in ° lbc^,,
lichen Amtsstunden eingcsehc» ^ , /!"

K. l. Bezirksgericht It>r>a,
Juni 1870.
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(1807—3) Nr. 12021.

Zweite erec. Feilbietung
Pom k. t. städl,-dcle,i. Bczirt.'gcrichtc

Lllibcich wird iin Nachhange zu dcm Edictc
vom 17. Mai 1870, Z. 8580, bekannt
gegeben:

Da zu der ersten cxecutiveu Fcilbiclung
der dem Nlichacl Pozlcp gehörigen Reali-
täten krin Kanflustigcr erschienen ist, wird
nunmehr zu der zweiten, auf den

2 0. August 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, hierqe.
nchts angeordneten executive« Fcilbictung
mit dcm vorigen Anlwngc geschritten.

îaibach. am 22. Juli 1870.

(1814—3) ^<tr. 1625.

Dritte exec. Feilbietimg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wild

bekannt gemacht, daß in der Execulions-
sache der Anna Gmiscl von Mckim, Cfecu-
tionsführcriu, gegen Ioscf Kristan von
Sludcnc >»ew. 115 si. s.N. über Ansuchen
beider Theile die mit dem diesseitigen Edictc
vom 16. Mär; 1870, Z. 828, bind g>
machte, auf dcn 24. Juni und 22. Juli
1870 anacordm'tc erste nnd zweite Real-
Heilbictungstagsatzuug als abgehalten nn-
eschen wird. »no daß es lediglich bei der
dritten, auf dcn

2 0. A u g u st 1 8 7 0
"'ycordneten Fcilbictuugs'Tagsatzung sei»
^"bleiben hat.

K. k, Bezirksgericht Sittich, am 18len
Juni 1870.

(15L3H3) Nr^ 7465.

Uebertragung
bitter erec. Feildietung.

^ . Vom k. l, städt. d.leg. Bezirksgerichte
^ailillch wird im Nachhange zum Edictc
^'N 21. Februar 1870, Z. 2962, bekannt
licacdcn:

Es sei dic dritte cxccmivc Feilbictung
der Jakob Bachar'schcn Ncalität w,it
dem vorigen Anhange auf dc»

2 7. August 1 8 7 0 , .
Vormittags uon 10 bis 12 Uhr, hierge»
richtö übertragen.

Laibach, am 29. April 1870.

(1777-3) Nr. 4861.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht, duß, nachdem zu der mit
Bescheid vom 21. M m d. I . , Z. 3457,
auf dcn 19. Juli d. I . angcordnclcu ersten
Rcal-Feilbictung in dcrEj.'ccul!onilsachc der
t.k. Finanz-ProcnraturLaibach gegen Caspar
Fatur von Grafcnbrnnn Äir. 69 lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

19. August 18 70
zur zweiten geschritten werden wird.

K. t Bezirksgericht Feistriz. am 19tcn
Juli 1870.

- (1836^3) Nr71923.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher<

^nnbl wiid hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Frau

^scfa Bresnik von Pelluu, ucgcn Gcurg
"sirojnic von Gollct bei Wciniz, wegen
"Us dem Urtheile vom 24. Juni 1868,
9- 2743, schuldiger 55 fl. ö. W. (?. 8. e.
lll die executive öffentliche Versteigerung
^ l ' dcm Kctzteru gehörigen, im Grunde
°>'chc uä Herrschaft Frcithuru 8u1) (^ur,-
" l .872 , Vcrg.Nr. 7 vorkommenden Ncu^
'tat sammt An- nnd Zngehör, im gcricht-

l>a> erhobenen Schätznngswcrthc von 90 fl.
self/'' U.^llligct n»d zur Vornahme dcr«
lnorn dic drei Feilbictungs-Tagsatzuugcu
«Ns den

2 6. A u g u s t ,
2 8. S e p t e m b e r und

iebp« 29. O c t o b e r 1870 ,
G^ " ' ° l Vormittags um 9 Uhr, in der
Word kanzlci " ' " dem Anhang bcslimmi
Nur b >' ^ ^ ^'^ fcllzlibictcndc Ncalitül
dem < k / " ^ ^ " ' Feilbictung uuch unter
den ^^ungswcr thc au dcn Meistbictew

^'"Wg,gcbcn werde,
bl'chtjr,. ^^lll 'Nsplvlololl, ber Ormid-
t°ni,l>>, ! , " " ' ^ ^^ ^icitationabcdinguiss^
lichen A ^ ' ^ " " Gerichte in dcn gcwöh»>

^"Mlsstundcn eingesehen werden.
25. A^ . , ^czirksgericht Tschcrncinbl, cim

^lu 1870. j

(1835—3) Nr. 1927.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. OlzirlsM-ichil.' Tschcr̂

ncmbl wird hicmit bctau^t gcmachl:
l>s sci über dus Alisu^cu dcö G>,org

Cernic von Äerdarcc, durch Dr. itarl
Bresnik, gegen Joe Babic von Vagina
Hs.-Nr. 6 wegen cnls dcm Bcrglcichc vuin
19. December 1868, Z.6618, schnldigcr
60 si. ü. W. ci. 8. o. in d>c cxcculwc ösfcnt
liche Versteigerung der dcm^ctztcrcn gchö'
rigen, im Grundbuchc ll.ä Herrschaft ^rei-
lhurn «ud äurr.'^tr. 339 und ad Gllt
Wcinitz «ud Bcrg-N'r. 56 u. 62 verzeichne-
ten Ncalltätcn jammt An^ und Zugchör,
im gerichtlich erhobenen Schätzimgswcrthc
von <̂ 32 fl. ö. W., gcwilligct uud zur
Vornahme derselben die drei Feilbictungs-
Tagsatzungcn auf den

24. A u g u s t ,
2 4. S e p t e m b e r uud
26. Oc tobe r 1870 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Ocrichtötanzlci mit dcm Anhänge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
lm der letzten Fciluietung auch unttr dem
Schätzllngöwerlhe an dcn Meistbietenden
hinillligcgcbcn werde.

DaS Schätzungöprolololl, dcr Gruud-
buchscftract nnd die Licitattonsbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bcziltsgcricht Tschcr»cmbl, am
15. Mai 1870.

(1837^^3) Nr. 2792.

Neassunmung
dritter exec. Feilbietuug.

Vom k. t. Bezillögciichle Tschcruembl
loird hicmit bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des Andr. Slmiic
von Tschcrncmbl in dcr Excculionssache
wider Katharina Slcrbcnz von Deulschau,
nun in Nodilie, in die Neassumirung dcr
mit dcm Efcculionübcschcidc vom 13. Äiai
1869, Z. 2601, auf dcn 11. Ium 1869
"l'gcordnctcn, aber sistirten dritten execu-
liocl, Fcilliiclung der gegucrischcu vtcalitul
uoliommu,d, «ud Bcrg-Nr. 181, 185,202
und 203 lid Grundbuch der Herrschaft
Tscherucmbl, sammt AN' und Zugchor, im
gerichtliche» Schätzlmgswcrthc pr. l500 fl
ü. W. i)ow. aus dem Vergleiche vom 2leu
Fcbruar 1863, Z. 145, und dcr Session
vom 24. August 1867 schuldiger 40 fl.
0, W. o. «. o. gcwilligct, ulid wird Mcfclbc
auf dcn

2 7. August 18 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, hicrgcrichts mit
dcm Anhange des frühcrin Excculious-
bcschcides angeordnet.

K. k. Beziltögericht Tschcrncmbl, am
1. Juni 1870.

(1834-3) Nr. 2357.

Executive Feilbietuug.
Von »cm t. t. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmdl wird hicmit bctamit gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Andreas

Stomö von Tschcrncmbl gegen Josef Grahet
von ^oqll? wcgcu auö dein Vergleiche vom
14. April 1869, Z. 1519, schuldigen 51 ft.,
76 kr. ö. W. o. 8. o. in die executive öffcnl-
llche Versteigerung der dem ^etztcrn ge-
hörigen, im Glundduchc ll,d Herrschaft
Tschcriiciudlergilt «ud Urb..^ir. i), Ncclf.-
Nr. 533 vurtommend^i i)tcalilät scimmt
An- und Zugchör, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzuügswcrthc von 155 st. ö. W.,
gcwilligcl u»d zur Vornehme derselben die
drei Feilbieluuge-Tagsatzungen auf dcu

20. Augus t ,
2 3. S e p t e m b e r nnd
2 2. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags uu: 10 Uhr, in dcr
Gerichtslanzki mit dcm Anhange bcstimmt
wordcn, oaß die fcilzubictcudc Realität nur
bei dcr lctzlcn Fcilbietung auch unlcr dcm
Schützungswcrlhe au dcn Mcislbicteudcn
hinlaugcsicbcn wcrdc.

Das Schuhungsprotokoll, der Grund-
bnchscrtracl und dic Vicitalionöbcdingnissc
lünncn bei kichm Gerichte iu dcu gewöhu'
lichen Auitsstiiudcu cii'gcscheu werden.

K. s. Bcznlsacrichl Tschcrncmbl, am
15. Hiai 1870.

^1640 3) Nr. 2313.

Uebertnigung
dritter lxcc. Feildietultg.

Vom t, l. Bczirtögcrichlc Adclsbcrg
Wird kund gemacht, daß dic in dcr Vxccn
liuussuch!.' des Johann Zal»utovc von Klein-
slloi; g l^ l l Thomas A lc vuu Doln pcw.
!3 l fl. c:. 8. o. mit dcm Bescheide vom
13. Dlccmdcr 1869, Z. 8646, auf de»
4. Mai 1870 augeurduct gcwcscnc dritte
excculivc Fcllbiclung dcr Rcnl,läl «ud Urb -
Nr. 12 lr<1 Hcrrichast Prem mit Bcidchalt
des Ortes, dcr Stunde und mit dem vorigen
Nühanuc auf dcn

23. August 1 8 7 0

übertragen wird.
tt. k. Bezirksgericht NdclSbc^g, am

3. Mai 1870.

(1750—3) Nr. 410.

Executive Realfeilbietung
und Erinnerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte in Vanbstraß
l>.irl) bctannt gcmochl:

Es sei iibcr Ansuchen der lilgncS
itatzicm die c^cclltivc Frilduluug der dcm
Joses Ärujlic von Premagovc aehörlgn!,
mil gcrichllichcm Pfandllchlc bclcglcn, und
aus 145 fl. gcschätzieu, im Orunl.uuchc der
Hnlschaft ^uudstraß uud Urb.-Nr. 341
vull^mmci'dcu Rcalttät bnvill-gct, und
hiczu orci Fcllbiclungi, > Tagsutzungcu, îc
erste auf dcn

2 4. A u g u s t ,
die zweite auf den

24. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

2 6. O c t o b c r 1 8 7 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags,
>ll dicfcr Amtötanzlei mit dcm Bcisutzc
angeordnet wordcn, daß die Pfandrcnlila,
bei dcr nstcu und zwcilcn Fcllbiclung uu>
um odcr übcr den SchatzuugswcNH, bei
dcr dritten aber auch uuler dcmstlbiN hint-
angcgcbcu wcldcn wird.

Die ^icilütionsbedinguisse, woruach
iuöbcsoüdcre jeder ^icitanl vor gemachtem
'Aubotc cin 10pcrc. Vl'dinni zu Hunden
der ^icil<uiuns Commission zu erlegen Hut,
so wie dus Schätzungöprolololl ü»o dcr
Grundbuchsextracl können in der diesue-
richllichcn Nrgistratur mischen werden.

Zugleich wird dem unliclaimc wo dĉ
findüchcn Ezcculcu Josef itrajnc ellnu^rt,
bciß zur Vertretung feiner RVchlc und
Empfangnahluc der Ezeculionsbcschcidc für
ihn als Kurator AlUon Sclula aus ^ano-
straß aufgcstcltt worden ist

K. t. BcziilSucrlchl ^alldstraß, am
l5. Februar 18W-

(1724^3) " I " ' " . 0ir. 10147.

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. släot.-dcleg. Bcziltsacrichlc

in ^aidach wird inümlit gciuachl:
(̂ s jci uoer Anjucheu dcs >)Natth. Runt

uou ^aibach die c^ccntivc Fcilbietung ocr
dcr Gertraud Tcislal,c,c gehörigen, gcricht'
lich auf 125 fl. geschützten, im Gruuobuche
Weißenstem «udR.°Nr. 74/< .̂, (5w!.-Nr.31
ucil Großlupp uorlouunendcl! Realität wĉ
^ n aus ocm Urtheile vc»-. 7. December
1867, Z.6518, fchuloia^, 107 fl. 55 tr.
s A bc'vilUgct, und hiczu drei Fcilblctungi?-
Tagi^unacl,, und zwar dic erste aus den

2 0. Augus t ,

tiic zweite auf dcn
2 1 . S e p t e m b e r

ul,d die dritte auf dcu
2 2. Oc tobe r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlölanzlei mit dcm Anhange an-
geordnet worrcü, daß die Pfundrcalilät
ucl dcr nstcu und zwcilcn Feilbielung nur
um oder ü^r ocu Schützuu^werlh, lm
dcr drillcn a^cr auch uuter dcmsclbcn hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnissc, wornuch
insbesondere jidcr ^icilant vor gcmuchtcm
Anbote cin lOpcrc. Vadium zu Hnnden
dcr ^icitations-Commission zu cilcgcn hctt,
so wie das Schätzung« Protokoll und der
Grundduchscxtract lönnc» in dcr dicsgc-
richtlichc« Rcgist'atur ringeschcn werden.

K. k. städt. dllcg. Bezirksgericht Malbuch,
am 14. Juni 1870.

(1609-3) * Nr. 2991.

Erinnerung
UN Josef I c l l c n i c von Ol'cllokoiz.

Von dem l,k. Vrzirkl'acrichte Möttl'ng
wird dcm nnlck.nm! wo ^bwcsclidcu Josef
Iriicnic von Odcllotoiz, gegrnwärlig un-
dclauutcu Aufeulhallcs, hierm,l erinnert:

Es habe Martin Ambwzic von Bcre-
tensdorf wider dcnsllben die Kla^e auf
^ncltcnnung deö Eigenthums»echtes von
Gruüdslück.n 0. 8. c. 8ud ^ril,08. 5. Juni
!870, Z, 299l , hicramts cinc,cbracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhaute
luug die T')gslltzung auf den

26. August 1870 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
llllg. G. O. angeordnet uud dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Hcrr Ioscf Pochlin von MötÜing als
(im'Ätor iill lietum auf feine l^cfuhr und
Kostcn bestellt wurde.

Dessm wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu elsch.incn oder sich eincn
«ndtlcn Sachwalter z» beftellen und anher
nambuft ^ii machen habe, widi i^u^ dkse
l̂üchtÄsachc mit dcm aufgestellten Cuiator

veil.'lllidelt werden wi:d.
K. k. Bezirksgericht Mottling, am

6. Juni 1870.

(1657-2) Nr, 1791.

Erecutive Feilbietung.
Vom l k. Bezirksgerichte Sittich wild

Hinnil bekannt genicicht:
Es sei über Ansuchen dcs Johann

3c!ö!!l von Dulc, durch He:rn Dr. Costa,
ll^,en Ioscf Hajrt von Treffen, wegen
schuldiger 172 fl. ö.W. o.8. e. die rxecutiue
öffcritliche Vcistcillcrun^ dcr dim Lchtern
gehörigen , im Giundbuche dcr Studt Wci>
xclburg «u1»Tom. I, Fol. 100vorkommtn^
den, ^u Wnxclburg lieglnden NeaNlä», im
li<richll'ch crl,obcucn Schätzungswcrthc von
335 f l . ö. W., bewilliget und es scicn zur
Vornahme dcrsclt'cn drei Feilbietungs^
Tagsatzuugcn auf den

26 Augus t .
2 3. S e p t e m b e r und
28. O c t o b e r ! 8 7 0 ,

jcd!,sll!c>l Voriliittügs uin 11 Uhr, hicrae-
richiS mil den- Anhange bestimmt wordcn,
duß d'c fcilzudictcnde Nenlilät unr bei der
lltztcn Fcllbiclung auch unter dem Schaz-
zungswerthc an oe» Äieislbielendcn hintan«
gegeben werden würde.

Da? Schätznngc>prototoll, der Grund»
bnchöcftrcict und die Licitationsbedingnissc
können bei dicscm l^lrichlc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstlinden eiü^schcn werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 7tcn
In l i 1870.

(1487—2) Nr. 458.

Executive Feilbietung.
Von dcui k, k. Bezirksgerichte Groß'

laschitz wird hicmit bekannt gemacht:
(öS sci über dus Änsnchcn dcs Math,

Grrbenz l̂ un Großlusch t̂z gegen Ioscf T ^
kcwc von Großosolnik wc^cn ans dcm Vri^
fluche vom 7, OcloDcr 1867, Z. 5884,
schuldig:- 127 fl 6 tr. ö. W. o. 8. o. in
die excculivc öffrnlliche Versteigerung der
dem letzteren gchöiigen, im Orundbuche
Aucroprrg Ncct.-Nr.9l u. 95, Tom.IV,
ssol. 163 und 259, 8ud Urb.<Nr. 249
vliikomnicndcn Ncalität, im gerichtlich rr-
hobnicu Echätzllnssbwerthc von 1817 ft.
ö. W. gtlvillMt nnd zur Vornahme dersel-
ben die Feilbutungs-Tugsatzungen ans den

2 7. Augus t ,
2 8. S e p t e m b e r und
2 9, O t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vmmiltagö um 9 Uhr, hiergc-
richts ulit den, Anl>>gc ^stimmt wor«
dcn, daß die fcilzubiclcnde Nealität nur
bei dcr letzten Fcilbiclung auch unter d.m
^chatzungswcrthe au dm Mcistbicteridc,,
hinlaugc^cben werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grund.
duäMxlrücl uud die ^icitationsbediligliisse
konncn bci dicscm Gcrichlc in dl„ gewöhn-
lichen Amtssluuden riligefthen werden,

K. t. Bezirksgericht Grohlaschitz, au,
6. März 1870.
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V W l l ^ («iuc neu hergerichtete ^ W U

sammt ^uqehör am alten Markt Nr. l.'>5>
ist für Michaeli zu vcrmicthcn.

Anfrage im Vuchbindergewölbe
im selben Hause. (1898—1)

WchlMP'AllMge.
I n der Polana-Vorstadt N r . 72 ist

cine schöne, große Wohnung und in dem
neu erbauten Hause in der Ichicßstätt-
Oasse ist ebenfalls eine große Wohnung fllr
lilnftigcn Michaeli zu vergeben.

Näheres daselbst. (1895—1)

Forltaijuncten-
stelle

ist bei der Herrschaft Ratschach bei
Steinbrück mit dem Monatsgchalte per
25 f l . zu besetzen.

Außer der nachzuweisenden forstmän-
nischen Bildung wird auch die Kenntniß
der slavischen Sprache beansprucht.

Die belegten Gesuche sind an die Forst-
ve rwa l tung zu Natschach b i n n e n
14 Tagen einzusenden. (1894— 1)

Ein PMpMor,
geprüft mid beeidet, 28 Ialnc alt, absol
liiltcr Gymnasiast, wünscht baldigst cincn
Poslen.— Geneigte AnNage unter ^ . ^ .
übernimmt aus Gefälligkeit die Expedi-
tion dicscs Blattes. (1881- : l )

Soeben erschien : üO.W« Exemplare
s,'l. schr vermehrte im I n - u. Auslande

Auflage.) bereits vergriffen.

deren Urjachen und Heilung.
Dargestellt von D i . N i « « » « ,

Mitglied der mcd. ffacultät in ̂ Vl«n.

Meis ff. 2: mit Iranco-Wst ff. 2.30.

Zn haben in der

für

golioimo l(sanl<liolton
(besonders Schwäche)

uon ^ l t « l UZr > l i i «e»» i ,
H tad t , (5urrentgasse 12, in üUien.
Tägliche Ordination don I I bis 4 Uhr.
Auch wird durch Correspondent be-

handelt nnd werden die Mcd icamcntc be-
sorgt (ohne Postnachnahine).

j££$r Vorzüglichste Steinkohle
von der

Vgde-Swllener Gewerkschaft
tn Trtfau

in grofen unb steinen ^artten ju bejie^en burc^

Anton Krisper,
(1897—1) §aut>tplafe.

Engländer's zahnärztliche Atelier |
im.penuanniaM.vanie »

ist uon 9 bis 12 und 8 bis 5 Uhr offen. (!.W-M) »

I M " Neuester Univcrsal-Briefstcller mit dem österr.-ung. Staats Geseh,

, I m Verlage von Albert A.Wencdikt Z
? ist soeben erschienen: ^

Z Fundgrube aller schriftlichen Aussätze 3
O für das bürgerliche '̂eben. ^

-», Mustersammlung von Gliickwunsch-, Bcuachrichtigungs- , Vcschen- ^ .
» Inngs-, Danlsaguugs-, Troll-, Eriuncruugs: nnd Mahn-, Vclehrunn.6-, Ent- ^
"» schuldigungs-, Handelt«-, Liebes- nnd andcrcu Briefen; ferner: Bitt- und Hc>- ^

ralsgcsuchcu, Eingaben, Vcrlrägcn, Tcstamcutcn, Reversen, Schuld- nnd Em- ^
A pfalilMcheincn, Zeugnissen, Rechliungen, Vollmachten, Anweisungen und Eessio- ^
^ ' neu, Wechseln, Quittungen, öffentlichen Anzeigen und Grabschriftcn n. s. w. »
"^ Durchaus praktisch bearbeitet vom Gcschäfts-Ngentcn W). ^U. I'«»>«l»t««5>'. ^
^ Siebente vermehrte Auflage 1870, Preis broschirt uur All tr., per Post mit 7̂ .
" recomm. Brief 1 fl. !̂ 0 tr,, steif geb. W kr,, mit Post 1 fl, 30 lr. Dnrch ^
^« Postnachnahme niird nichts versendet. (1255—12) ' .
^ : Molton l lul «in Nllc!> xolon« V< rkr«itunss ». Vn«rll«nnl>«^ xs< !»!,<><>>. ^>

Bucbeb sind bereits iin Pnblicum verbreitet! " W K

"MT- Curort Tobelbad. ^ "
deine Stunk Don ffirnj.

Saison 1 • Mai Ms 15« Ottoher.
Die «udwiaSquel le, eisenhaltige Atratothcrmc uon der seltenen Tempcralnr - j - 23" l i. und

AerdinandOquclle mit -^- 20" li in VassinS, Donchc- nnd Rcgcnbad, höher erwärmt m Wan-
nen. Mo lkcnansta l t , Fichtenbäder nnd T raubenku r (anfangs September).

Die W i r k u n g e n der Quellen sind: 1. »ervenstärkend, belebend und zugleich beruhi -
gend, daher hc,lcn sie: Schwächezuständc aller Art und Veranlassung, selbst mit großer Ucbcr-
reizung der Nerven, Hysterie, Hypochondrie, Migräne, Schwindel, Krämpfe, Couvulsionen, Veits-
lanz, allgemeine Entträftung, Abortusdisposition, Gebärmuttersenknng; 2. den Ttoffwechsel
b«tl,ätistend, das Gefäßsystem stärkend, b lu tbere i tend, bei Rheumatismus. Gicht,
Scrophclii, Magen- und Darmtatarrhen, Stoclnngeu des Pfortadersyswns, Hämorrholdal-^eiden,
Vleichsncht, Blntnrmnth, passive» Vlutfttlssen, chro'n. Schleimflüsscn, Wunden, Oeschwlircn.

Die !̂agc des Kurortes in einem reizenden Thalc, mit anSgcdchntcn üppigen Fichtenwäldern,
comfortable Unlcrlnnft, 2 gute Restaurants. Cnrsaal mit Zeitschriften, Elavier, Spieltischen, Cnrmusit,
«lllle, Waudclbahn, Kirche, Post, Apotheke. Vibliolhcl? Kaufmaun. schöne Anlagen, herrliche Umge-
bung, - sind Factorcn, deren Summe einen sehr heilsamen und zugleich anqcnehmcn Aufenthalt verbürgt,

»»«««-»««'«'«»«»«>» Dr. v. «ottowitz. «nar t ier -Neste l lunst an dieselbe. Broschüre
,n allen Buchhandlungen. (755-!))

K. k priv. Südbahn - Gesellschaft.
^vlll «,H. August d. I . all wird auf dm ttnim ocl

k. k. pr. Südbahn-Gcscllschaft dcr Agio Zuschlag zu dcn i'l
Banknoten cinzuhcbmdcn Vahngcbührcn dcs Civil-und Militär
Tarifes mit 2 H P e r c e n t eingehoben.

W i e n , im August 1870. ' 8̂96)

Zie Keneral-Zirection.

Kundmachung.
Die Gefertigte hat mit Bewilligung der hohen t. t.Landesrecn'cruua. vom 1<:. v. M>, ^

^ Zahl 5>403, bereits am 1. d, M. eine ' ' l

Vorbereitungsschnle für Kinder !
^ zwischen 5> und 7 Ialnen errichtet. ^
^ Dieses bringt sie zur Kenntniß mit dem Beisätze, daß sie nebenbei anch blos fill >

die Ferienzeit schulpflichtige Kinder in ihre Anstalt aufnimmt, was manchen Eltern erwilnsch! >
sein diirfte; ebenso ertheilt sie in der französischen nnd italienischen Sprach,, wie >'
auch im (5laviersftiele Unterricht. (1«««) >

Ueber die Bedingungen wird zn jeder Tageszeit Auskunft gegeben am alte» ?

Mark. Nr.,«?, ors.or 2..»«. °°>. M a t h i l d e V e s t n e r . z

Die Eisenmöbel - Fabrit
von RciC'liart A Co. in Wien.

Comptoir t IVIeilerlnjgei ,
Landstrasse, Marxergasse Nr. 17. Stadt, Liebenberaaasse Nr>?

oH l. -^"H» >^H ^ < / ^ mijsiunslancr vH^ >
z^. ^»» locipübe« vcrslh^ W

üonsliuclion aus dci iciwnimillcn ssabril uon ^arl« in Paris. »>
Ucbcrschlaa,e »nd illustrirtc Prciövcrzcichnisse wcrdcii ausVerlanqcn franco zugcscnbct. sl^?s^'^M ^

WMschincN'/MkslWl
aller Systeme fiir Schneider, Schuhmacher und Familien )"
bedeutend herabgesetzten Preisen unter vollständiger Garant,
Handmaschiimi von 23 bis 5,<» f l . aufwärts.

Illustrirlc Preisblätlcr auf Verlangen franco und grat^

M. llolliimiiii
(597-12) in W i e n ,
Notheuthurmstlaszc Nr, 31 und Mariahilserstrahe Nr. l»1.

« ^ Größtes Laqer aller Sorten Nähmaschine".
Agenten werden gesucht J

Wein-Licitation. ,
»H«<K öftere. Eimer .

ruthe und weiße (Eigenbau-TVeine aus den Gonobitzer u»d bclilh^. l
Viuarier-(Verier-) Weinssärten, in qroßcn und 5-Eimer'Gcbmden crliegl^ l
aus den IahrMMU 1800, 18t>^ und 1869, werden nm »

H 3 . Aulzust zu Oionobitz und am 3 3 . August zu V ina r i e^ «
im ciycncu KcÜcr, jedesmal VolmitlugS um 9 Uhr angefangen, im freicü ^c'^ «
tionüwcgc ĉgen Angalie eines Drittels des ErslehunuSprciscs und Barzahlu»^, s
Abholung biunen oicr Wochen versteigert, wozu Kaufsliclihadcr geziemend eing^
werden. (1858—^)

Gonobi tz, am 5. August 1870.

pH,»«, l. l. Postweg
(1886—y Nr. 1077.

Ed ic t
zur Eillberufuug der Verlassenschafts-Gläu'
biger nach dem verstorbenen J o h a n n
Na s i nae r , Halbhübler in Karncrvcllach

HS.-Nr, 5)1.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Kronau

werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Vcrlassenschaft des am 18. Fclirnar
l87l> ohne Testament verstorbenen ̂ o»
hann Rasingcr, Halbhübler in Karncr-
vcllach Haus-Nr. 5,l, eiue Forderung zu

stellen haben, aufgefordert, bei ° „g
Gerichte zur Anmeldung und Da l^
ihrer Ai'sprüchc den

7. S e p t e m b e r l 8 7 0 , his
Pormittag 9 Uhr, zu erscheinen ^zHc>',
dahin ihr Gesuch schriftlich zu l i b e ^ A
widrigens denselben an die Verlas!" >^l '
wenn sie dnrch Bezahlung der a"U ^ „
dcten Forderungen erschöpft witt° ̂ „ s
weiterer Anspruch zustünde, als l»i
ihnen ein Pfandrecht gebührt. ^sfi»

K. k. Äczillsgericht Kronan, a">
Juli 1870.

Druck nnd Verlag von Ignaz v. «leinmayr <t Ftdor Vamberg in Laibach.


